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Presseinformation 
 

 

»Es war schon eine literarische Sensation, als man im Nachlass des Schriftstellers 

Siegfried Lenz dessen zweiten Roman quasi wiederentdeckte.«  

ARD / ttt – title, thesen, temperamente über »Der Überläufer«  

 

Siegfried Lenz 

»Dringende Durchsage« 
 

Am 7. Oktober – dem zehnten Todestag von Siegfried Lenz 

– erscheinen bisher unbekannte oder nur an entlegener 

Stelle publizierte Erzählungen des großen Schriftstellers. 

»Dringende Durchsage« versammelt vor allem frühe Texte 

von Lenz – der früheste davon verfasst im Jahr 1948 –, ent-

hält aber auch später verfasste Erzählungen u.a. aus dem 

Jahr 2011. 

Entdeckungen im literarischen Nachlass von Siegfried Lenz ha-

ben mehrfach für Furore gesorgt: 2016 erschien mit mehr als 60 

Jahren Verspätung sein zweiter Roman »Der Überläufer« und 

2021 das Märchen »Florian, der Karpfen«. »Dringende Durch-

sage« versammelt nun unveröffentlichte oder nur an entlegener 

Stelle publizierte Texte. Die meisten Erzählungen in diesem 

Band entstanden zwischen 1948 und 1957 und zeigen Lenz als 

experimentellen und humorvollen Schriftsteller am Beginn sei-

ner Karriere. Thematisch spannen sie einen Bogen von der Nachkriegszeit, dem Schicksal der 

Kriegsheimkehrer, der Frage nach Schuld über den Wiederaufbau und die Zeit des Wirt-

schaftswunders. Einige Texte entstammen einer späteren Schaffensperiode von Lenz und 

wurden zu bestimmten Anlässen verfasst, so etwa »Wie Radikalität entsteht« zum 70. Ge-

burtstag von Helmut Schmidt. 

»Dringende Durchsage« enthält ein ausführliches Nachwort der Herausgeberin Maren 

Ermisch. 

 

Siegfried Lenz 

»Dringende Durchsage« 

Erzählungen 

224 Seiten, gebunden mit Schutzumschlag 

25,00 (D) / 25,70 (A) / 33,9,50 (CH) 

ISBN: 978-3-455-01823-3 

Erscheinungstermin: 7. Oktober 2024  
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Der Autor 

Siegfried Lenz, 1926 im ostpreußischen Lyck geboren, ge-

storben 2014 in Hamburg, zählt zu den bedeutendsten 

Schriftstellern der deutschsprachigen Nachkriegs- und Ge-

genwartsliteratur. Seit seinem Debütroman »Es waren Ha-

bichte in der Luft« von 1951 veröffentlichte er alle seine Ro-

mane, Erzählungen, Essays und Bühnenwerke im Hoffmann 

und Campe Verlag. Mit den masurischen Geschichten »So 

zärtlich war Suleyken« hatte er 1955 seinen ersten großen 

Erfolg, Sein Werk ist geprägt von der Auseinandersetzung 

mit gesellschaftskritischen Problemen (z.B.  »Der Mann im 

Strom«, 1957, oder »Brot und Spiele«, 1959) und mit dem 

Nationalsozialismus bzw. seiner Aufarbeitung. Zu Lenz’ 

größtem Erfolg wurde der 1968 erschienene Roman »Deutschstunde«. Bis heute ist die Geschichte 

eines Polizisten, der im Nationalsozialismus das Malverbot seines Freundes überwacht, eine be-

stechende Entlarvung eines pervertierten Pflichtgefühls. Das Buch wurde verfilmt, avancierte zur 

Pflichtlektüre an Schulen und war international ein großer Erfolg. Der »Deutschstunde« folgten 

viele weitere große Romane, welche Siegfried Lenz neben Schriftstellern wie Heinrich Böll, Günter 

Grass oder Martin Walser zu einem der wichtigsten deutschen Gegenwartsautoren machte. Sein 

zweiter Roman »Der Überläufer« erschien postum im Jahr 2016 und wurde ein großer Erfolg. Für 

seine Bücher wurde er mit zahlreichen bedeutenden Preisen ausgezeichnet, unter anderem mit 

dem Goethepreis der Stadt Frankfurt am Main, dem Friedenspreis des Deutschen Buchhandels, 

dem Gerhart-Hauptmann-Preis, dem Thomas-Mann-Preis und dem Lew-Kopelew-Preis für Frieden 

und Menschenrechte 2009. 

 

Buchpremiere in Hamburg:  

Burghart Klaußner liest aus »Dringende Durchsage« am 9. Oktober 2024 um 19 Uhr in der 

Buchhandlung Felix Jud (Neuer Wall 13, 20345 Hamburg) 

©
 I

n
g
ri
d

 v
o
n
 K

ru
s
e
 


